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Fremdsprachenunterricht in Bayern

Positionen der bayerischen Sprachenverbände im GMF

◙ 
Vielfältiges Sprachenangebot

► Weltsprachen: Englisch, Französisch, Spanisch, 

      Arabisch, Chinesisch, Japanisch

► Europäische Nachbarsprachen: Italienisch, Tschechisch


► Migrantensprachen: 

      Türkisch, Russisch, Deutsch als Zweitsprache

► Alte Sprachen: Latein, Altgriechisch
◙ 
Lebenslanges Sprachenlernen


► Gute Deutschkenntnisse als Voraussetzung für Fremdsprachen

► Deutsch für Ausländer (Kinder und Erwachsene) 


► Fundierter Englischunterricht bereits in der Primarstufe


► Mindestens eine weitere moderne Fremdsprache in Sekundarstufe I


► Englisch und eine weitere moderne Fremdsprache 

       an Fach-/Berufsoberschule

► Englisch und/oder eine weitere Fremdsprache an der Berufsschule

► Schulfremdsprachen und weitere Fremdsprachen (Weltsprachen und 

       Migrantensprachen) in der Erwachsenenbildung sowie an Hochschulen
◙ 
Niveaustufen der Fremdsprachenkompetenz

► Orientierung am Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen (GER)

► Abschluss Grundschule: Stufe A1 GER

► Englisch als 1. Fremdsprache nach Jahrgangsstufe 9: Stufe B1 GER


► Englisch als 1. Fremdsprache nach Jahrgangsstufe 12: Stufe B2 GER


► Zweite Fremdsprache nach Jahrgangsstufe 10: Stufe B1 GER

► Zweite Fremdsprache nach Jahrgangsstufe 12: Stufe B2 GER


► Dritte Fremdsprache nach Jahrgangsstufe 10: Stufe B1 GER

► Dritte Fremdsprache nach Jahrgangsstufe 12: Stufe B2 GER


► Spätbeginnende Fremdsprache nach Jahrgangsstufe 12: Stufe B1 GER

◙ 
Umfang des Fremdsprachenunterrichts an Schulen

► Mindestens 4 Unterrichtsstunden pro Jahrgangsstufe 

       an allgemein bildenden Schulen der Sekundarstufe

► Maximale Gruppengröße von 12 Schülern für das 




       Sprechfertigkeitstraining in mindestens 1 Unterrichtsstunde


► Mehr fremdsprachliche Unterrichtspraxis an allgemeinbildenden 
    
       Schulen durch Sachfachunterricht in der Fremdsprache


► Erhöhung der Zahl der Unterrichtsstunden an der Grundschule durch 

       fächerverbindenden Unterricht

► Erhöhung der Zahl der Unterrichtsstunden an der Berufsschule durch  
      
       fächerverbindenden Unterricht und Sachfachunterricht

◙ 
Lerninhalte des Fremdsprachenunterrichts


► Spracherwerb: 


      ● Grundwortschatz, ca. 3000 lexikalische Einheiten


      ● Grammatik: Satzbau, Zeiten, kontrastive Besonderheiten


      ● Phonetik: Lautlehre, Prosodie (Intonation und Gestaltung)


► Sprachanwendung: 


      ● Kommunikative Situationen über altersgerechte Themen

      ● Kommunikation in internationalen Partnerschaften

      ● Dolmetschen aus der und in die Zielsprache

      ● Hör- und Leseverstehen von Nachrichten und Mitteilungen


      ● Texte aus Politik, Wirtschaft, Kultur und Literatur verstehen


      ● Aufbau einer landeskundlichen und interkulturellen Kompetenz


      ● Verfassen alltagstauglicher Texte, z.B. Mitteilungen, Beschreibung


      ● Präsentationen zu Alltagsthemen erstellen und vortragen


► Verwendung der Sprache im Fachunterricht:


      ● Sinnentnahme aus Fachtexten


      ● Kommunikation in Situationen aus dem Berufsleben


      ● Fachbegriffe in der Mutter- und Fremdsprache definieren


      ● Präsentationen über Fachthemen erstellen und vortragen
◙ 
Arbeitstechniken im Fremdsprachenunterricht


► Flüssiges Nachsprechen von Wörtern, Sätzen und Texten


► Arbeiten mit ein- und zweisprachigen Wörterbüchern


► Nachschlagen in Grammatiken und Glossaren 
 
► Selbständige Spracharbeit mit Lehrwerken 
► Informationsentnahme aus Dialogen und Texten

► Dolmetschen Muttersprache/Fremdsprache und umgekehrt

► Übersetzung aus der Fremdsprache und in die Fremdsprache 

       (sinngemäße Wiedergabe von Inhalten)

► Sammeln, Sichten und Zusammenstellen von Materialien
► Ausarbeitung von Präsentationen in der Fremdsprache
◙ 
Leistungsmessung im schulischen Fremdsprachenunterricht


► Rezeption: Hör- und Leseverstehen


► Sprachproduktion: alltagstaugliche Texte verfassen

► Vorträge halten und Präsentationen darbieten
► Mediation einschließlich Übersetzen und Dolmetschen


► Interaktion: Dialoge und Gruppengespräche führen 

◙ 
Leistungsbewertung im schulischen Fremdsprachenunterricht


► Schriftliche Leistungen:


      ● Sprachrichtigkeit (Syntax, Orthographie)


      ● Ausdruck (Wortschatz, Idiomatik)


      ● im Sachunterricht: Gebrauch der Fachterminologie


► Mündliche Leistungen:


      ● Klarheit und Verständlichkeit (Aussprache, Syntax, Wortwahl)


      ● Natürlichkeit (Redefluss, Intonation, Idiomatik)

◙ 
Fremdsprachenstudium an der Universität


► Erwerb professionellen Sprachwissens 


      ● Grammatik, Lexik und Phonologie


      ● Angewandte Sprachwissenschaft


      ● Kultur- und Auslandswissenschaft


      ● Literaturwissenschaft


► Erwerb professionellen Sprachkönnens


      ● Flüssigkeit


      ● Spontanes Reaktionsvermögen


      ● Korrektheit


      ● Idiomatische Ausdrucksweise

► Ausbildung einer Fremdsprachen-Vermittlungs-Kompetenz


      ● Fachdidaktik der Zielsprache


      ● Hospitationen und eigene Unterrichtsversuche an Schulen


      ● Auslandsaufenthalt mit eigenem Sprachunterricht

► Abschluss des Studiums mit einem Master-Diplom, 

      auch in Verbindung mit einem ersten Staatsexamen

◙ 
Zweite Ausbildungsphase im Referendariat


► Ausbildung durch qualifizierte Seminarlehrer


► Kombination von Hörstunden, Hospitationen und Unterricht


► Reflektion des Unterrichts aus fachdidaktischer Perspektive


► Kriterien zur Bewertung der Lehrerleistung


      ● praktisches Sprachkönnen und Sprachwissen


      ● Aufbau und Gestaltung von Unterricht


      ● Methoden- und Medienkompetenz


      ● Reflexions- und Innovationsbereitschaft


►Abschluss mit dem Staatsexamen
◙ 
Fortbildung des Fremdsprachenlehrers


► Eigene Fortbildung


      ● durch Fachzeitschriften und Fachliteratur


      ● durch Kontakte mit dem Zielsprachenland


      ● durch Teilnahme an Fortbildungstagungen


► Fortbildung durch den Arbeitgeber


      ● Lehrgänge, Kurse und Vorträge


      ● Praktika und längere Aufenthalte im Zielsprachenland


      ● Zusammenarbeit mit Hochschulen

Die Positionen zum Fremdsprachenunterricht in Bayern wurden vom Vorstand des Gesamtverbands Moderne Fremdsprachen im März 2009 einvernehmlich verabschiedet.
15. März 2009 gez. Walter Christ, Landesvorsitzender Bayern
